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122 Kantone Appenzell A.-Kh., Appenzell I.-Rh.

XV. Kanton Appenzell A.-Rh.
Keine schulgesetzlichen Erlasse pro 1930.

XVI. Kanton Appenzell I.-Rh.
Primarschule.

I. Verordnung über die Verteilung der Schulsubvention des Bundes.

(Vom 24. November 1930.)
Der Große Rat des Kantons Appenzell J.-Rh.,
in Vollziehung des Bundesgesetzes betreffend die

Unterstützung der öffentlichen Primarschule, vom 25. Juni 1903 (ergänzt
durch Bundesgesetz vom 15. März 1930), ferner der bezüglichen
Vollziehungsverordnung des Bundesrates vom 17. Januar 1906,

verordnet:
Art. 1. Für die Berücksichtigung der nach Bundesrecht in

Betracht fallenden Zweckbestimmungen gilt die nachstehende
Regelung:

1. Kosten der Lehrstellen. — Die finanzielle Beteiligung
erfolgt gemäß den Bestimmungen der kantonalen Schal-
Verordnung zu Lasten der Landesschulkasse.

2. Bau, Umbau und Ankauf von Schulhäusern. — Der
Beitrag beträgt einen Dritteil der wirklichen Kosten, mit
Einschluß derjenigen für die innere Ausstattung. Er wird
in der Regel in jährlichen Teilzahlungen ausgerichtet. Im
übrigen gelten die einschlägigen Bestimmungen der
kantonalen Schulverordnung.

3. Erweiterung von Turn platzen, Anschaffung von
Turngeräten und Errichtung von Turnhallen. — Der Beitrag
beträgt einen Dritteil bis die Hälfte der bezüglichen
Kosten. Für Erstellung von Turnhallen kann er in
jährlichen Teilzahlungen ausgerichtet werden.

4. Ausbildung von Lehrkräften. — Im Kanton
wohnhafte, bedürftige Lehramtskandidaten, welehe an
staatlichen Lehrerbildungsanstalten anderer Kantone
herangebildet werden, erhalten ein Jahresstipendium von
Fr. 100.— bis Fr. 200.—. — Auslagen der Schulgemeinden
für die fachliche und methodische Ausbildung der
Primarlehrerschaft in besonderen Fortbildungs- und Wieder-
holungskursen werden bis zu 50 % rückvergütet. — Die
Kosten der von der Landesschulkommission angeordneten
Kurse (Turnkurse, Lehrerkonferenzen u. s. w.) werden zur
Gänze durch die Subventionskasse übernommen.

5. Aufbesserung von Lehrer -Besoldungen, Beiträge an
die Lehreralterskasse und Förderung von Fürsorgekassen.
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